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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitnng Nr. 55.
Donnerstag den 8. März 1866.

(64—2) Nr. 467.

Konkurs - Ausschreibung.
Am I I. März >8U6, als dem Jahrestage

des 1857 stattgehabten beglückenden Besuches der
Adelsberger Grotte durch Ihre k. k. Majestäten,
wild mit der Betheilung der Adclsbergcr-Grolten^
Invalidenstiftung und am gleichen Tage auch mit
der Bethcilung der Franz Metelko'schen Invalidcn-
stiftung vorgegangen werden.

Zum Genusse dieftr Stiftung sind im Allh.
Dienste invalid gewordene, in keinem Invaliden-
Hause untergebrachte Krieger berufen, wobei auf
die erstere die in Adelsberg, auf die letztere die
im Bezirke Nassenfuß gebürtigen, und in deren
Ermanglung andere in Krain geborene Invaliden
den nächsten Anspruch haben.

Der zu vertheilende Betrag belauft sich bei
der auf
44 fl. l7 kr., bei der Franz Metelko'schen auf
43 si. 94 kr. . . ^

Die Bewerbungsgesuche haben folgende Be-
lege zu erhalten:

1. Den Taufschein zur Darthuung des Alters
und der Geburt in Adelsberg, beziehungsweise in
Nassenfuß, oder doch in Krain.

2. Den Beweis geleisteter österreichischer
Kriegsdienste durch Militär« Abschied, Patental-
Invaliden-Urkunde u. dgl.

3. Den Beweis, daß der Bewerber wirklich
in diesen Kriegsdiensten invalide geworden ist, und
die Beschreibung dcr Art der Invalidität.

4. Die Angabe, ob der Bewerber ledig, ver»
heiratet, Witwer oder Versorger anderer Personen ist.

5. Das pfarramtliche, von der politischen Be-
hörde bestätigte Dürftigkeitszeugniß, worin ge-
nau angegeben scin muß, ob der Bewerber irgend
ein liegendes oder bewegliches Vermögen, einen
und welchen Aerarialbezug, irgend wclchen Dienst

oder ein sonstiges öffentliches oder Privat-Benc-
fizium hat.

Die diesfalligen nach dem hohen Finanz«Mini«
sterial. Erlasse vom ll>. März l 8 5 l stempelfreien
Gesuche sind unbedingt nur im Wege der politi.
schen Behörde, in deren Bereich der Invalide
seinen Wohnsitz hat, und zwar längstens

b is 2U. M ä r z l. I .
an das k. k. LandeS.-Präsidium in Laibach ge-
langen zu machen.

Laibach, am 5 März 1866.
K. k. Landes« P r ä s id i um fü r K r a i n ,

Tcmer l. t. aPost. Majestät wirtlicher geheimer Rath und Statt-
halter in Kraiu

Oduard^reiherr v. Vach m. p.,
(«3—2) Nr «12.

Kundmachung.
I n Gemaßyelt eines in amtlicher Konkurrenz-

Verhandlung gefaßten Beschlusses der nach Grachovo
nächst Zirknitz eingeschulten Gemeinden und der
von dcr hochlöbllchen k- k. Landesbehörde in Lai«
bach mit Erlaß vom 15. Februar l, I , Z. !44<»,
ertheilten Bewilligung ist zu Grochovo im Laufe
d I . ein neues Schulhaus aufzuführen. Der Bau
wird vom gefertigten B^zirksamte
am 2U. des l a u f e n d e n M o n a t e s M ä r z
um l l Uhr Vormittag im öffentlichen Lizita-!
tlonswege an den Mindestbietcnden hintangegcben
werden, und ist hiefür der Ausrufspreis auf
4255 si. l kr., das von jedem Llzitantcn zu er»
legende Vaoium auf 2 l2 st. und die vom Er»!
stehcr zu leistende Kaution auf 425 si festgesetzt

Dies wird mit der Einladung zur Theil,
nähme und mit dem Beisätze zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß die übrigen Lizications^
und Baubedingniffe bei dlcsem Amte in den Stun«
den von 8 Uhr Vormittag bis 3 Uhr Nachmit-
tag täglich eingesehen wcrdm können.

K. k. Bezirksamt Planina, am 3 März «866.

(55-3) Nr. iU83.

Konkurs - Ausschreibung.
Bei dem Magistrate der Landeshauptstadt

Laibach ist aus Anlaß der Uebernahme der Lokal-
polizei'Geschäfte eine Kommissarsstelle mit dem Ge«
halte jährlicher 8lw si. ö. W. neu kreirt worden,
zu deren Besehung nunmehr der Konkurs aus-
geschrieben wird.

Bewerber um diese Stelle haben ihre mit
den erforderlichen Dokumenten belegten Gesuche
unter Nachweis der zum politischen Konzeptsdienste
vorgeschriebenen juridischen Studien, der Dienst-
kenntnisse und der Kenntniß der slovenischcn Schrift-
sprache längstens bis

l 4 M ä r z l 8 6 6
Hieramts zu überreichen.

Lokalkenntnisse sind wünschcnswerth. Auch
steht es dem ernannten Magistratskommissär frei,
im Bureau unter der Bedingung seine Wohnung
zu nehmen, daß er die Verpflichtungen eines Haus-
kommissärs auf sich uimmt.

Stadtmagistrat Laibach, am 26. Februar l866.

Der Aürgcrmeistcr: Dr. G. H». ttosta.

(66—2) Nr. l 3 2 l

Kundmachung.
F r e i t a g am !>. d. M. werden in der

Waldung beim städtischen Schloß Tiooli mehrere
große Fichtenbäume in der Dicke zwischen l6—20
Zoll und über 8 Klafter Länge stückweise im Lizi-
tationswege gegen gleich bare Bezahlung veräu-
ßert werden

Kauflustige wollen um l> Uhr Vormittag in
der Waldung zu Tivoli erscheinen.

Stadtmagistrat Laibach, am 4. März l866.

Der Vür^ermristcr: Dr. G. H». <5osta.


